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Musical von Jörg Hilbert und Felix Janosa

nach dem gleichnamigen Buch 

Theaterfassung
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Ritter Rost ist krank

von Jörg Hilbert (Text, szenische Bearbeitung)
und Felix Janosa (Musik und Arrangements)

Szenische Bearbeitung nach dem gleichnamigen Buch mit CD
© Annette Betz in der Ueberreuter Verlag GmbH, Berlin

Au� ührungsmaterialien und Au� ührungen nur mit schri� licher Genehmigung.
Weitergabe an Unbefugte verboten. 

Arrangements, Playbacks und andere Au� ührungsmaterialien sind erhältlich 
unter www.musicals-on-stage.de.
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Rollen

Hauptpersonen

• Burgfräulein Bö

• Ritter Rost

• Koks der Drache

Nebenrollen

• Bös sprechender Hut (später mit Eselsohren)

• Doktor Quacksilber, ein Arzt

• König Bleifuß

• Eine Spritze

• Die Narkose

• Eine Krankenschwester 

Gruppen

• Patient 1-3

• Eselkopf-Mumie 1-3

• Plakat 1-3

Mit Regieanweisungen für die Bühnenbildprojektion  

(Powerpoint-Slideshow, erhältlich unter www.musicals-on-stage.de) 



4

Au�ührungsmaterialien und Au�ührungen nur mit Genehmigung von Musicals on Stage.  

Weitergabe an Unbefugte verboten. © Annette Betz in der Ueberreuter Verlag GmbH, Berlin 

 

Ritter Rost ist krank 

- I - 
 

Auf der Eisernen Burg. 

Bö mit Koks bei der Hausarbeit, der Ritter Rost malt sich irgendwas 

 ins Gesicht und guckt dabei in einen Taschenspiegel. 

 

Ritter Rost: Hübsch geworden. 

Bö: Was meinst du? 

Ritter Rost: Mich natürlich. Und meine roten Punkte im Gesicht. Stehen mir gar nicht 

übel, findest du auch? 

Bö: Ich kann mich jetzt nicht darum kümmern. Und im Übrigen, könntest du deinem 

Burgfräulein Bö ruhig auch mal ein bisschen bei der Hausarbeit helfen, mein lieber 

Ritter Rost!  

Ritter Rost: Ich?!  

Bö: Ja, du. Schau, Koks unser Hausdrache hilft auch mit. 

Koks: (Nölig) Sie hat mich gezwungen … 

Ritter Rost: Aber ich kann leider nicht mithelfen. Weil ich nämlich sehr krank bin! 

Bö: (Spöttisch) Krank? Seit wann denn das? 

Ritter Rost: Seit gerade. Ich leide ganz schrecklich am Pfeifenden Dosenfieber. Hör 

bloß mal (er pfeift kurz zur Demonstration). Ist das nicht entsetzlich? Das pfeifende 

Dosenfieber ist die schlimmste Krankheit der Welt, denn man merkt sie überhaupt 

nicht. Erst, wenn man im Haushalt mithelfen soll, befällt einen plötzlich eine große, 

unerklärliche Müdigkeit. 

Bö: Kannst du das denn auch beweisen? 

Ritter Rost: Allerdings!  

 
 

1. AUS DEM LETZTEN LOCH (Ritter Rost) 
 

1. Das Leben kann so schön sein, 

ein wahrer Hochgenuss! 

Es ist die reine Freude, 

wenn man nichts tuen muss. 

Doch sagt dann wer die Worte: 

„Bitte, hilf mir doch!“ 

Dann fühl ich mich so müde 

so schlapp und papp und müde 

und pfeife aus dem letzten Loch. 

 

2. Es lebt sich einfach prima 

und gänzlich unbeschwert, 

wenn man den Haushalt meidet, 

die Küche und den Herd. 

Doch sagt dann wer die Worte: 

„Bitte, hilf mir doch!“ 

Dann fühl ich mich so schlabbrig, 

so schlapp und papp und klapprig, 

und pfeife aus dem letzten Loch. 
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Ritter Rost ist krank 

3. Statt helfen pfleg ich lieber, 

das ist ein toller Grund, 

mein kleines Dosenfieber, 

nur so bleib’ ich gesund! 

Doch sagt dann wer die Worte: 

„Bitte, hilf mir doch!“ 

Dann fühl ich mich ganz schrecklich, 

ganz schlapp und unaufwecklich  

und pfeife aus dem letzten Loch. 

 
Koks: Weißt du was? Dein dösiges Pfeifenfieber ist doch nur faule Ausrede. 

Ritter Rost: So? Und was sind das dann für rote Punkte in meinem Gesicht? 

Koks: AUFGEMALTE rote Punkte. 

Ritter Rost: Frechheit! 

Koks: Nix Frechheit – WAHRHEIT! 

Ritter Rost: Du willst wohl, Ärger, was? 

Bö: Hört doch auf. Ich glaube, du bist gar nicht wirklich krank, mein lieber Ritter 

Rost. Du tust nur so, damit nicht du bei der Hausarbeit helfen musst.  

Sprechender Hut: Rank und Schrank, krank und schlank – vielen, vielen Dank! 

Koks: Viel mehr kann man auch nicht erwarten … von einem sprechenden Hut. 

 
 
2. ROTE PUNKTE (Bö) 
 

1. Rote Punkte sollten echt sein, ah, 

und nicht künstlich angeschraubt. 

Wenn dir schlecht ist, muss dir schlecht sein, ah, 

dass man’s dir auch wirklich glaubt. 

Aber dann hol ich die Dose 

mit der Punktemedizin, 

dann kriegst du Wickel auf die Pickel, 

kriegst du Schlacke auf die Backe, 

kriegst du Schmiere auf Geschwüre 

und ’ne halbe Rospirin! 

Yeah! Yeah! Yeah! 

Yeah! Yeah! Yeah! 

 

2. Rote Punkte sollten rot sein, ah, 

und nicht blau und violett. 

Wer in Not ist, muss in Not sein, ah, 

und er sollte auch ins Bett.    

Aber dann hol ich die Dose 

mit der Punktemedizin, 

 

dann kriegst du Spritze in die Sitze,  

kriegst du Pampe auf die Wampe, 

kriegst du Creme auf Ekzeme 

und ’ne halbe Rospirin! 

Yeah! Yeah! Yeah! 

Yeah! Yeah! Yeah! 


